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Er hatte nicht an die aufmerksame Nachbarin gedacht...

  

Im "Silberschlag" hat's gekracht. Unfallflüchtiger Golf-Fahrer versuchte Mäuerchen
wieder aufzubauen und verschwand

  

25. April 2014 - Tündern (wbn). Fahrerflucht - und der vergebliche Versuch eine Mauer zu
bauen.

  

Im "Silberschlag" in Tündern hat es bei dem Zurücksetzen des Fahrzeuges tatsächlich einen
Schlag gegeben. Der Golf des Unfallflüchtigen war gegen eine Mauer geprallt und hatte diese
so beschädigt, dass das Mäuerchen eingefallen ist. Daraufhin versuchte der Golffahrer die
Steine wieder aufeinander zu legen. Doch irgendwie waren seine Fähigkeiten als spontaner
Freizeit-Maurer an ihre Grenzen gestoßen, so dass der Golf-Fahrer die Flucht ergriff.

      

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Doch das hat nicht viel genützt, eine Nachbarin erwies sich als  aufmerksame Zeugin und gab
der Polizei die entscheidenden Hinweise. Der  Golf-Fahrer wurde ermittelt. Ob er bei seinen
Aussagen "gemauert" hat,  ist nicht bekannt. Nachfolgend der Polizeibericht: "In Tündern wurde
am  gestrigen Donnerstag beim Wendemanöver eines 48-Jährigen eine  Grundstücksmauer
beschädigt. Ohne eine Schadensregulierung zu  veranlassen, entfernte sich der Verursacher
von der Unfallstelle, konnte  aber kurz darauf ermittelt werden.

  

Nach bisheriger Darstellung wollte  der Mann mit seinem VW Golf in der Straße "Silberschlag"
wenden. Dabei  stieß er beim Zurücksetzen gegen eine Grundstücksmauer, die dadurch 
umgefallen ist. Der Golf-Fahrer stieg zwar aus, versuchte jedoch  lediglich, die Mauer wieder
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provisorisch aufzubauen.

  

Ohne sich mit dem  Geschädigten in Verbindung zu setzen, fuhr der 48-Jährige davon. Eine 
Anwohnerin beobachtete den Vorgang, so dass der eingesetzten Polizei aus  Hameln gute
Ermittlungsansätze übergeben werden konnten, die zur  Ermittlung des Golf-Fahrers führten.
Der Gesamtschaden wird auf ca. 250  Euro geschätzt."
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